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Schweizerdolch vor Warenhausnachahmungen geschützt würde und
somit seine mittelalterlichen Beziehungen zum Stahlhelm gewahrt
blieben.

Sommaire de la Revue Militaire Suisse.
No. 7 — Juillet 1924.

I. Le front continu, par J. Revol.
IL Organisation et fonctionnement du service des renseignements

dans le régiment d'infanterie (suite), par le premier-lieutenant
D. Perret.

III. Une légende. La faillite de la fortification permanente pendant
la grande guerre (suite), par Jean Fleurier.

IV. Chroniques: suisse, des Etats-Unis, française.
V. Informations.

VI. Bulletin bibliographique.

Sektionsberichte.
Bündnerischer Offiziersverein. Tätigkeit vom Februar 1923 bis

Februar 1924.
1923. 26. Februar. Vortrag Oberstdivisionär Bridler: .Schulen und Kurse

1922/23. — Mai. Reitkurs mit 20 Teilnehmern. — 30. September. Mitwirkung
bei Durchführung des Flugtages in Chur (17 Militär- und 3 Zivilflieger). —
12. November. Vortrag Fliegeroberlieutenant Bartsch: „Aviatik mit besonderer
Berücksichtigung unseres Militärflugwesens." — 12. Dezember. Vortrag Oberst
Lardelli: .Lehren aus einem taktischen Kurs im Gebirge."

1924. 8. Februar. Vortrag Oberstdivisionär ßridler: „Rückblick und
Ausblick auf die Wiederholungskurse 1923/24." — 17. Februar. Skitour nach Arosa-
Hörnlihütte. — 18. Februar. Vortrag Oberst i. Gst. Haeberlin : „Der Dienst des-

Rückwärtigen."
Kantonaler Vorunterricht. Der Verein beteiligte sich mit den Unteroffiziers-,

Turn- und Schützenverbänden an der Durchführung von Jungschützen- und
Vorunterrichtskursen. Es wurden 19 Jungschützensektionen mit 400 und 8
Vorunterrichtssektionen mit 263 Schülern aufgestellt.

Vorstand des Vereins p o 1924: Präsident: Hauptm. J. Michel; Aktuar:
Hauptm. W. Sulser; Kassier: Oberlieut. H. Kunz ; Beisitzer: Major P. Zanolari
und Hauptm. H. Kohl; alle in Chur.

Literatur.
„La Suisse stratégique et la guerre européenne." Par le Colonel F. Feyler.

Avec 5 croquis. Genève 1924. Georg & Cie.

Das Buch enthält eine Zusammenfassung und Verarbeitung von Artikeln,
welche der Verfasser in den Jahren 1920 bis 1922 anderwärts veröffentlicht hat.
Es verdient einsehendes Studium jedes schweizerischen Politikers und Offiziers.-

In den ersten Kapiteln wird in überzeugender Weise nachgewiesen, daß
sowohl Pictet de Rochemont, der Begründer unserer Neutralität von 1815, als
Erzherzog Karl, Jomini und Clausewitz, die maßgebenden Militärschriftsteller der
napoleoni sehen Epoche, nicht glaubten, die strategische Bedeutung der Schweiz
liege darin, daß ihr Gebiet die Kriegführenden anlocke, weil sein Besitz ent-
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